SPIELMANNSZUG  DREIBORN

Germany
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1950  bis heute

Mitglied im Bund der Spielmannszüge des Kreises Euskirchen

Teilnehmer der Steubenparade am  19. September  1981

in NEW YORK

Anno Domini      November 1950
1950 Zur Gründung eines  Spielmannszuges, rief die    

Freiwillige Feuerwehr Dreiborn unter 

Brandmeister Leo Mertgens auf .

Am 19. November 1950 war es dann soweit, 

20 junge Männer gründeten im  Gasthaus Clemens Hilgers den 

Spielmannszug Dreiborn  mit dem 1. Tambourmajor   

Josef  Jost. 

Probenraum war der Bruchsteinkeller in der Schule Dreiborn

1951 Schon ging es zum 1. Auftritt  Fastnacht ( Karneval) 1951

2 mal wöchentlich wurde eifrig geprobt  für die Premiere. Stücke 

wie der „ Jecke Piet“  und „ Die blauen Dragoner “

hörten die Dreiborner  als erstes.

Uniformen gab es noch nicht  und die Fracks der Großväter

mit schwarzen Hosen und Papierkappen mußten erst reichen.


Auch am Feuerwehrfest in Dreiborn spielte der neue

Spielmannszug Dreiborn auf.

Auch der Erste Wettstreit in Kalterherberg stand schon an.

Gefahren wurde mit Motorädern wie „Sachs“ und „Quick“



Man hatte sich auch  auf eine Matrosenuniform  als Standart-



Uniform mittlerweile  geeinigt

Dem Verband der Spielmannszüge des Kreises Monschau trat

Der Spielmannszug Dreiborn bei.

1952 Viele Auftritt und unermüdliches Proben ließ den 

1953 Spielmannszug Dreiborn  schon in wenigen Jahren bekannt werden. Die Männer in den Matrosenuniformen wurden in Spielmannskreisen ein Begriff und hier besonders im Monschauer Land.

Ausbilder Flötisten  war :  Leo Kirch

Ausbilder Trommler war:  Josef Jost

1954 Der erst Wettstreit der Spielmannszüge fand in Dreiborn statt

1954

Der Spielmannszug kauft sich von der freiwilligen  Feuerwehr los



und wird somit selbständig und Unabhängig



A. Steffen  wird in jungen Jahren schon    2. Tambourmajor

1959 Die Jahre gehen ins Land und die Spieler des Vereine werden

müde.

Der Verein,  Spielmannszug Dreiborn,  läßt 5 Jahre lang  den Spielbetrieb  Ruhen.

1964

Buß- und Bettag  rufen restliche,  getreue Spielmänner   zu neuen Aktivitäten auf !


Der Wiederbelebungsversuch ist erfolgreich.

10 alte und 2 neue Aktive  machen einen neuen Anfang !

Tambourmajor ist :
A. Steffen

Gesamtausbilder ist :
W. Steffen

Samstags wird im Gasthaus Kupp fleißig geprobt.

1965 Zu Rosenmontag  ist Auferstehung d.h. der erste öffentliche Auftritt  nach dem Neuanfang.

167,-  pro Spielmann sind nötig um nun Uniformen  und eine 

Lyra anschaffen zu können.

Rote Clubjacken, schwarze Hosen  und weißes Hemd mit

Lincolnschleife   sind die erste offizielle Uniform.

1967              Fanfaren und Pauken schreiten  erstmals  beim 

Spielmannszug Dreiborn,  vorne voran.

Der Verein entwickelt sich prächtig  und ist bei Festen im Ort,

wie auch über die Ortsgrenzen hinaus, immer öfter dabei.

1969              Erstmals erhielt der Spielmannszug den Ehrenpreis für die 

beste  Musik  bei einem Wettstreit.

Der Pokalschrank mit Preistrophäen im Gasthaus Kupp

zeugt mittlerweile von vielen musikalischen Erfolgen.

1970

Auch privat feierten die Männer des Spielmannszuges  gerne zusammen. Die Zeit der gemeinsamen „ Waldfeste“ war gekommen.


Neue Auszubildende  kommen in den Verein.


Weywertz im nahen Nachbarland Belgien  laden uns zum Tirolerfest ein. Viele Jahre lang sind wir hier gern gesehene Gäste.

1971
Neue Uniformen  werden für uns entworfen  und  es soll eine Nachbildung  französischer Legionärsuniformen  sein.


Farbenprächtig und stolz präsentiert sich der Spielmannszug.


Überall werden wir fotografiert.

1972 Ein historisches Datum für den Verein ist der 29. April 1972

Die Vereinsfreundschaft  mit dem Belgischen  Musikverein :

Muziek van de Kuurnse Gilde  wird geboren.

Diese völkerverständigende  Freundschaft über nationale Grenzen

hinweg hält noch heute an.

Viele Besuche und Gegenbesuche folgen und festigen diese Freundschaft  bis auf die private Ebene hin.

1979 Das Proben in der Turnhalle hat ein Ende.

Das neue Vereinshaus wird in Eigeninitiative  von Spielmannszug,

Musikverein und Sportverein von Dreiborn am neuen Sportplatz erbaut.

1980 Werner II. ( Lentzen ) und Petra II.  werden als sehr junges Prinzenpaar des Spielmannszug Dreiborn in  der 

Karnevalssession 1980 gefeiert.

Das Prinzenpaar dankt dafür dem Verein !!

1981

A. Steffen und seine Spielleute  haben es geschafft und folgen der Einladung des Steubenkomitee  und fliegen nach NEW YORK  !!

Im Hotel Milford – Plaza  untergebracht, verleben wir schöne Tage in den USA,  mit Washington   und  NEW YORK .

Höhepunkt war die Teilnahme am 19. September an der Steubenparade  und zwar mit klingendem Spiel a.d. 5.th Avenue

in NEW YORK.

Auch das Treffen auf dem Festbankett , mit Richard von Weizäcker und Hans Dietrich Genscher (Außenminister)  sowie Vertretern unseres Spielmannzuges  werden wir nie vergessen. 

Eigens für die aktuelle Berichterstattung hatten wir den Reporter der Kölnischen - Rundschau Manfred Hilgers  mit auf die Reise genommen. 

Täglich erschienen Artikel in der hiesigen Lokalpresse und informierten damit  unsere Dreibornen Mitbürger.

1984
Udo I. ( Mey ) und Elisabeth I. sind das Prinzenpaar des     Spielmannszug in der Karnevalsession 1984. Auch ein stolzes Paar

Der Karneval ist für den Verein aufgrund vieler Auftritte in kurzer Zeit sehr anstrengend, aber auch eine gut Einnahmequelle fürs



Budget.

1985              Die Vereinstour  geht nach Östereich und hier nach ZELL AM SEE
Eine schöne Fahrt mit Aktiven wie Inaktiven Vereinsmitgliedern, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir besuchten

den Königsee, das Kitzsteinhorn, Kaprun  und die Großglockner – Hochalpenstraße sowie das Berchtesgadener  Salzbergwerk.

Wir spielten zum 1. Mal ein Kurkonzert in Gemünd

Spielleiter W. Steffen  wird 50 Jahre  und ein Ständchen ist fällig.

1987

Die erste Plattenaufnahme  mit dem Spielmannszug Dreiborn  für die Schallplatte „ Sang und Klang im Schleidener Tal “ ist angesagt.  Die Platte kommt in den Handel.

1988 Günter I. ( Jäger )  und Elisabeth II.  werden Korpsprinzenpaar

der Session  1988 . Als langjähriger Geschäftsführer des Vereins

war das für Günter eine verdiente  Ehrung.

1990             Mehr als 30 Auftritte pro Jahr absolviert der Spielmannzug

                    spielend. Hier auch ein Dankeschön an die duldsamen Ehefrauen

                    der Spielleute  die oft auf uns verzichten müssen.

1992

Prinz Erwin II  ( Lentzen )  und Christiane I.  thronen als Korpsprinzenpaar  der Session 1992 in einem  Pokal


als Prinzenwagen.



20 Jahre Partnerschaft zwischen Kuurne und Dreiborn !!


Wieder besuchen wir unsere Musikfreund  der

 -  Königlichen Muezik van de Kuurnse Gilde -  in Westflandern Belgien, für drei schöne Tage.  100 Dreiborner begleiten uns.

Eine Westflandernrundfahrt mit Videoaufnahmn, an namhaften Stätten der Region, ist eine schöne Erinnerung.

Beim Schleidener - Schloßkonzert wirken wir mit.

Das - Europäische Grenzlandtreffen - in Bitburg  war ein Erlebnis für die Spielleute  als Akteure, wie auch für Tausende von Zuschauern.

Ein D 1 Lehrgang  startet  in Dreiborn  für den Spielmannszug.

Der Verein hat  227 Mitglieder  davon 33 aktive Spielleute.

1994 Der Gegenbesuch unserer Kuurner Freunde war turnusgemäß fällig.

Sie kamen vom 13.-15. Mai nach Dreiborn  und der Spielmannszug

bot ihnen ebenfalls ein abwechslungsreiches Programm.

Ausflugsfahrt nach Mayschoss a.d. Ahr mit flämisch sprechenden „ Reiseführern “ . Der Rotweinwanderweg  bot einen tollen 
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Ausblick aufs Ahrtal und die Weinprobe unterwegs war auch nicht zu verachten. 

Gemeinsamer Kirchgang am Sonntag mit Platzkonzert  und

Aufenthalt  in den Gastfamilien des Spielmannszuges  ließen  den Abschied am Nachmittag schwer fallen. 

Aufwiedersehen in 3 Jahren  in Kuurne !!

Wir wirken auch bei - 100 Jahre St. Georg Dreiborn - also unserem Kirchenjubiläum  musikalisch mit.

1996 Wieder ist ein Korpsprinzenpaar vom Spielmannszug zu stellen. Prinz Bernd I. ( Schütt ) und Elke I.  sind das Prinzenpaar der Session 1996.


Karnevalsdienstag in Köln Sülz  u. d. Sölzer Jonge  sind uns 


ans  Karnevalsherz gewachsen.

Das Schützenfest  Balghausen ist  ein fester Termin , der auch für die Geselligkeit im Verein gut ist . Erst das  klingende Spiel und dann das gesellige Vergnügen.

Erstmals treffen wir uns zum Grill- und Wanderfest mit unseren

Spielfreunden des Trommler- und Pfeiferkorps  Kaltherherberg.

Die Vereinstour  ging im Herbst des Jahres nach Karlsbad in Tchechien.  Wir fuhren mit 2 Bussen  und 80 Personen dorthin.

Besuche von Marienbad – Prag – Pilsen  usw. standen auf dem Programm.  Serviettenknödel und Ente  waren unser Leibgericht.

Erstmals spielt unsere Bläsergruppe zum Volkstrauertag in Bronsfeld  am Ehrenmal.

2000 Jürgen I. ( Kirch ) und Lydia I.  sind das Prinzenpaar des Spielmannszuges in der Millenium  Session 2000  !!

Prinzenpaar , Elferat und Spielmannszug Dreiborn feiern dies in guter Stimmung.

Die offizielle  Einladung zur Steubenparade 2001  erreicht uns.

Unser Major  Thomas Esch ließt ihren Wortlaut im Verein vor.

Die Planung und Realisierung dieser Reise  in die USA  nimmt konkrete  Formen an.

Ein Reiseveranstalter stellt sich uns bei einer Abendveranstaltung mit einem  Reisevorschlag vor.
Dies sind nur kurze Auszüge aus einer Chronik  des Spielmannszug Dreiborn.

Über 50 Jahr  in sechs Bildbänden sowie  2 Diareihen festgehalten .  

Ein sehr reger Verein , mit vielfältigem Erscheinungsbild  und sehr agiler Geschichte, läßt sich aus diesen Aufzeichnungen unschwer erkennen.

Wer an dieser Chronik des Spielmannszug Dreiborn interessiert ist, kann diese nach Vereinbarung gerne bei unserem Chronisten einsehen !

W. Lentzen  -  Chronist des Spielmannszug  Dreiborn
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